
„WOW WILDNIS“: Gute Gründe für mehr Wildnis in Deutschland
Tagung im Rahmen des Projekts Wildniskommunikation in Deutschland

1. Tag: Donnerstag, 30.03.2017

ab 10.15 Ankommen, Tee und Kaffee

11.00 - 11.10 Begrüßung, Programmüberblick
Zoologische Gesellschaft Frankfurt (ZGF)

11.10 - 11.40 Mehr Raum für Wildnis
Professor Dr. Manfred Niekisch, Direktor Zoo Frankfurt, 
ZGF-Vizepräsident und Mitglied des Sachverständigenrats für Umweltfragen

11.40 - 12.00 Unsere Wildnis: Nationale Ziele, Status Quo und Potenziale
Dr. Elsa Nickel, Leiterin der Abteilung Naturschutz und nachhaltige  
Naturentwicklung im Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz,  
Bau und Reaktorsicherheit 

12.00 - 13.00 „Meine Wildnis“: Interaktive Vorstellungs- und Austauschrunde 
Isabell Ziesche, Wildniskommunikation, ZGF

13.00 - 14.00 Mittagspause

14.00 - 14.30 Schatzkammer Wildnis – „Lehrmeister Naturwald“ 
Knut Sturm und Pamela Scholz, Naturwald Akademie gGmbH

14.30 - 15.15 Wildnis rechnet sich: Business Cases for the Wild (in englischer Sprache)
N.N. Conservation Capital

15.15 - 15.45 Kaffee-/Teepause

15.45 - 18.45 „Wildnis im Visier“: Argumentationstraining und Arbeit in Kleingruppen 
Denys Scharnweber, Trainer

18.45 - 19.00 Zusammenfassung 1. Tag und Ausblick

anschließend Abendessen im Borgori-Wald, Zoo Frankfurt, mit Impulsvorträgen von
ZGF-Geschäftsführer Dr. Christof Schenck „Wildnis weltweit“ und 
ZGF-Referatsleiter Michael Brombacher „Wildnis in Europa“

Programm (Stand: 28.03.2017)

http://wildnisindeutschland.de/tagungen/wildnistagung-2017/
http://wildnisindeutschland.de


2. Tag: Freitag, 31.03.2017

ab 8.15 Ankommen, Tee und Kaffee

9.00 - 9.45 Der Ruf der Wildnis in der Werbung und wie wir ihn nutzen können
Anna Hoehn, Geschäftsführerin Strategie bei Publicis Pixelpark Frankfurt 

9.45 - 10.30 Dein Ruf der Wildnis: Bist du dabei?
So mobilisiere ich Menschen (im Ehrenamt) und gewinne Unterstützer
Jacob Götze, Trainer

10.30 - 11.00 Kaffee-/Teepause

11.00 - 11.45 Wildnis belebt: Wert und Einfluss von Wildnis für den Menschen
Dr. Dörte Martens, Umweltpsychologin

11.45 - 12.30 „Wild words can change the world“ – Die Macht der Worte (und Bilder)
Volker Gaßner, Gründer der Campaigning Academy Berlin und  
Leiter „Team Presse, Recherche und Neue Medien“ bei Greenpeace e. V. 

12.30 - 13.00 Abschlussdiskussion: Zukunft Wildnis
Was wir für die Zukunft lernen können? Moderierte Diskussionsrunde

13.00 - 14.00 Kleiner Mittagsimbiss

ab 14.00 Im Anschluss können Sie an einer der folgenden Aktivitäten teilnehmen: 
A.	 Exkursion „Wildnis in der Stadt“ zum Frankfurter Monte Scherbelino  

(bis ca. 17.30 Uhr, Ankunft Hauptbahnhof)
B.	 Besuch des Senckenberg Museums (bis ca. 16 Uhr) 

Organisatorisches:
•	 Veranstalter: Zoologische Gesellschaft Frankfurt mit Initiative „Wildnis in Deutschland“
•	 Adresse: Zoogesellschaftshaus Frankfurt am Main, Kleiner Saal, 1. Stock,  

Bernhard-Grzimek-Allee 1, 60316 Frankfurt
•	 Wegbeschreibung: http://wildnisindeutschland.de/tagungen/anfahrt_zgf/ 

Rund um den Zoo ist die Anzahl freier Parkplätze gering. In unmittelbarer Nähe stehen jedoch  
Parkhäuser zur Verfügung. Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln.

•	 Verpflegung: Für Verpflegung wird vor Ort eine Pauschale erhoben. Einzelheiten folgen. 
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei.

•	 Weitere Informationen: http://wildnisindeutschland.de/tagungen/wildnistagung-2017/

Das Bundesamt für Naturschutz (BfN) fördert das Projekt „Wildniskommunikation in Deutschland“ mit Mitteln des Bundesministeriums  
für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit. Diese Veranstaltung ist ein Dialogforum zur Naturschutz-Offensive 2020.

http://wildnisindeutschland.de/wp-content/uploads/2016/11/Anfahrt_ZGF.pdf
http://wildnisindeutschland.de/tagungen/wildnistagung-2017/ 
http://www.bmub.bund.de/
https://www.bfn.de/
https://fzs.org/
http://biologischevielfalt.bfn.de/

